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Themen dieser Woche 
 
Erntedank 
(Siehe bei den einzelnen Gemeinden). 
 
Lied des Monats Oktober:  
GL 466, Herr dich loben die Geschöpfe 
Im Oktober wird die Zeit der Ernte ab-
geschlossen. Die Erntedankgottesdiens-
te lassen das stets auch in unseren Got-
tesdiensten von Kind auf sichtbar wer-
den. Wenn die Natur in den Blick 
kommt, liegen wir auch ganz im Trend 
der Zeit. Sie weiß heute konkreter als 
bisher, dass unsere Schöpfung gefähr-
det ist und eine neuen Aufmerksamkeit 
und einer neuen enormen Anstrengung 
bedarf. 
Mit dem 4. Oktober steht am Anfang 
des Monats immer auch der Namenstag 
des hl Franziskus von Assisi an. Er wird 
vielfach gefeiert und meist kommt un-
ter den vielen Impulsen, die Franziskus 
den Menschen weiterzugeben vermag, 
auch sein Lob der Schöpfung, der Son-
nengesang zur Geltung. Einer der be-
kanntesten geistlichen Texte. Mit „Lau-
dato si“ beginnt absichtsvoll die vielbe-
achtete Enzyklika von Papst Franziskus. 
„Laudato si“ ist ganzen Chören von 
Kindern unendlicher Lobgesang.  
Mit dem neuen Gottesloblied kommt 
eine Variante hinzu. Sie erschließt uns 
den Sonnengesang, in dem Franziskus 
mit allen Sinnen für die Elemente der 
Natur öffnet und durch sie Gott, den 
Schpfer preist. Sonne, Mond und Ster-
ne, Wind und Wolken, Feuer und Was-
ser, Blumen und Früchte sind für ihn 
Geschwister. Sie sind ebenso von Gott 
geschaffen, wunderbar, wie wir.  
„Alle Schöpfung lobt den Herrn“ endet 
so auch jede Strophe, um alles dem 
Gotteslob und unserem staunenden 
Danken zuzuführen. 
Auch nimmt dieses Lied auf, was Fran-
ziskus in den Sonnengesang - vermutlich  

in zeitlichem Abstand und aus zeitlichen 
Anlass – hineingeschrieben hat: ein Lob 
den Friedensstiftern; und aus persönli-
cher Erfahrung: die Begegnung mit 
Bruder Tod. 
Der Sonnengesang ist ein Lobgesang, 
den wir in diesem Monat singen und 
immer wieder anstimmen können, denn 
das Leben und der Tod, die Schöpfung 
und die Natur mit ihren staunenswerten 
und unheilvollen Seiten umgeben uns, 
damit wir sie pflegen, erhalten, wieder-
herstellen und dafür danken. Denn in 
ihr und durch ist Gottes Größe und Güte 
offenbar.               Pfarrer Martin Schwer  
 
Solche Plakate …  

 
… werden Sie jetzt öfter sehen können. 
Sie weisen auf die kommenden Kir-
chengemeinderatswahlen hin. Die Auf-
merksammachung gilt dem Erzielen von 
Interesse, die schließlich zu einer guten 
Wahlbeteiligung führen soll. 
Zuerst aber wird es um allerlei Vorberei-
tungen gehen, die mit der Wahl von 
Wahlausschüssen in unseren Gemein-
den ihren ersten Schritt gemacht hat. 
Nicht allein dem Wahlausschuss obliegt 
die Suche und das Finden von Kandida-
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tinnen und Kandidaten. Dem nehmen 
sich neben den bisherigen Kirchenge-
meinderäten, so unsere Bitte, alle an, 
denen das Leben, Beten, Feiern und 
Gestalten in unseren Gemeinden ein 
Anliegen ist und die sich im Klaren sind, 
dass es dazu Menschen braucht, die 
Verantwortung übernehmen. 
Lassen Sie also die Kirchengemeinde-
ratswahlen an sich heran, wenn ihnen 
die Zukunft unserer Gemeinden am 
Herzen liegt. Wir werden an dieser 
Stelle und an weiteren Orten regelmä-
ßig informieren und mit ihnen im Ge-
spräch sein. Pfarrer Martin Schwer 
 

Gruppen und Verbände 
 
Ep: Bibel teilen  
Am Mo, 14.10. um 19.30 Uhr treffen wir 
uns im Pfarrhaus. Wir lesen miteinander 
aus dem Johannes Evangelium 
 
Ha: Der Singkreis „le Chörle“  
trifft sich zur Chorprobe am Di, 8.10., 
um 20 Uhr im Gemeinderaum St. Mi-
chael. Über Neuzugänge freuen wir uns 
immer. 
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
treffen sich am Fr. 11.10 von 17 – 18:15 
Uhr im Gemeindehaus St. Otmar 
 
Ho: Restaurierung der historischen 
Welte-Orgel in der Pfarrkirche St. Ot-
mar 
In der Hochmössinger Kirche steht eine 
bedeutende Orgel aus dem Jahr 1943: 
Erbaut von der Freiburger Firma M. 
Welte & Söhne.  
Die Orgelbaufirma war auch einer der 
größten Hersteller von selbstspielenden 
mechanischen Musikinstrumenten sei-
ner Zeit.  
Am Mo, 8. Juli wurden durch die Wald- 
kircher Orgelbau Jäger & Brommer aus 
Waldkirch im Breisgau unter der Regie 
von Orgelbaumeister Uli Sekat die Ar-
beiten zur Restaurierung begonnen.  

Zur besseren Zugänglichkeit zur Orgel 
wurde das seitliche Gehäuseteil ent-
fernt. Die Klaviaturen am Spieltisch 
wurden ausgebaut und nach Waldkirch 
zur weiteren Bearbeitung gebracht.  
Die bisherige Gebläseumhausung im 
Innnern der Orgel war nicht mit einem 
Brandschutz ausgestattet und wird 
deshalb durch eine neue ersetzt. 
Alle Pfeifen, auch die Holzpfeifen wur-
den ausgebaut. 
Die Pfeifen sind sehr verstaubt. Dieser 
Staub wird sorgfältig mit einem Spezial-
reiniger entfernt. Zudem wird die 
Stimmvorrichtung geprüft, das Dich-
tungsleder mit Pflegemittel behandelt 
und wieder gängig gemacht. 
Die Orgelelektrik ist zum Teil sehr alt 
und wurde gegen eine moderne Instal-
lationstechnik ersetzt. 
Am Schwellwerk sind ebenfalls Arbeiten 
notwendig. Die Schwelltüren werden 
über einen pneumatischen Appa-
rat angesteuert. Dieser arbeitet nicht 
mehr zuverlässig und wurde zur Restau-
rierung in die Werkstatt nach Waldkirch 
gebracht. 
Die Blasebälge im Innern der Orgel 
wurden neu beledert und neu papiert. 
Allem in allem geht die Restaurierung 
unserer Welte-Orgel gut voran. 
Doch das Ganze hat auch seinen Preis. 
Aufgrund des sehr wertvollen Denkma-
linstrumentes, es gibt nur noch eine 
Hand voll Welte-Kirchenorgeln, sind 
Arbeiten notwendig, die sehr viel Geld 
kosten. 
Die veranschlagten Kosten betragen 
knappe 80000.- Euro. 
1/3 davon muss die Kirchengemeinde 
selbst aufbringen, z.B. durch Spenden 
und Eigenleistungen. 
An Eigenleistungen kann leider bei so 
einem Denkmalinstrument nicht viel 
erbracht werden. Somit sind wir auf 
großzügige Spender angewiesen. 
Bitte spenden Sie für unsere seltene 
Welt-Orgel, damit ihr Klang noch viele 
Generationen erfreuen wird. 
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Die Spenden können auf folgendes 
Konto bei der Kreissparkasse Rottweil 
überwiesen werden:    IBAN:  DE08 6425 
0040 0000 8000 97 
Spenden werden auch in Bar im Pfarr-
büro oder vom Kirchenpfleger Ewald 
Fehrenbacher entgegengenommen. 
Die Kirchengemeinde St. Otmar sagt 
jetzt schon ein herzliches Vergelt´s Gott. 
Den Fortschritt der Restaurierung kann 
man auch auf der Internetseite der 
Waldkircher Orgelbau mit verfolgen 
unter:  www.waldkircher-orgelbau.de 
Die Hochmössinger Welte-Orgel birgt  
noch einen besonderen »Schatz«:  
Eine eingelagerte Celesta (Glockenspiel) 
– allerdings im bedauernswert schlech-
ten Zustand. Sie soll in einem zweiten 
Projektabschnitt umfassend restauriert 
und wieder spielbar gemacht werden. 
Dazu werden wir noch berichten. 
Bei Fragen bezüglich der Restaurierung 
unserer Welte-Orgel kann man sich 
gerne an den Beauftragten für die Or-
gel-Restauration Achim Seepold wen-
den.                                     Achim Seepold 
 

Termine und Sitzungen 
 
Ep: Die Generalversammlung vom 
kath. Frauenkreis  
ist am Mi, 16. Oktober um 19.30 Uhr im 
REMI. 
 
Ob: Der Kirchengemeinderat 
trifft sich am Mi, 16.10. um 19.45 Uhr 
zur nächsten Sitzung in den Gemeinde-
räumen der Dreifaltigkeitskirche. Diese 
ist öffentlich.  
 

Veranstaltungen 
 
Ha: Frauenfrühstück  
am Sa, 19.10, in Harthausen 
„das hab ich doch nicht so gemeint!“ 
Die Kunst miteinander zu reden mit 
Referent Frido Ruf (Leiter keb Rottweil) 

Beginn um 9 Uhr mit einem Frühstück, 
anschl. Vortrag. Anmelden können sie 
sich im Pfarreibüro unter Tel. 
07404/910084 oder per E-Mail: 
stmichael.harthausen@drs.de oder bei 
Elisabeth Berndt Tel. 07404/91296 bis 
Do. 17.10. 
 
Ep: Lichterprozession 
Im Rosenkranzmonat Oktober ist es 
eine gute Tradition, mit Windlichtern 
zur Marienkapelle auf dem Bergle zu 
pilgern. Seit vielen Jahren schon ist die 
Kapelle ein Ort des Gebetes, ein kleiner 
Wallfahrtsort im Neckartal. 
Am So, 13.10. um 18 Uhr ergeht herzli-
che Einladung zur Lichterprozession. 
Wenn die Tage kürzer und die Nächte 
länger werden, dann tragen die Men-
schen in ihren Freuden und Sorgen ein 
Licht zur Gottesmutter Maria. Als Für-
sprecherin soll sie bei Gott ein gutes 
Wort einlegen. Der Treffpunkt ist bei 
der Anna-Kapelle. Dort gibt es Windlich-
ter. Bei Regenwetter wird in der Anna-
Kapelle gebetet. 
Besonders Familien mit ihren Kindern 
sind herzlich eingeladen. 
 
Ho: Konzertabend St. Otmar Voices 
 

 
Der Kirchenchor St. Otmar Voices 
Hochmössingen lädt zum Konzertabend 
am Sa. 19. Okt.2019 um 19:00 Uhr in die 

mailto:stmichael.harthausen@drs.de
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St. Otmar Kirche ein. Präsentiert wer-
den einige neue Lieder unterstrichen 
mit Texten und Gedanken von Pastoral-
referentin Helga Dlugosch. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Anschließend besteht die Gelegenheit 
sich mit den Sängerinnen und Sänger 
bei einem Glas Sekt und Häppchen zu 
unterhalten. 
 
Ob: Zum Kaffee Stüble  
lädt das Team vom Kongo Traktor Pro-
jekt am So, 6.10. ins Don-Bosco-Haus 
ein. Von 14.30 Uhr bis 17 Uhr wird 
selbstgemachter Kuchen sowie Kaffee 
angeboten.  
Gerne ergeht die Einladung ein paar 
gemütliche Stunden miteinander zu 
verbringen. Selbstverständlich stehen 
die Team Mitglieder auch für Fragen 
zum Kongo Traktor Projekt gerne zur 
Verfügung.                   Giuseppe Scherer 
 
Ta: ´auf ein Glas` ein  
lädt der KGR Talhausen am Sa, 5 10. 
nach der Vorabendmesse ein.  
 

Gottesdienste 
 
Be/Ep/Ho: Auf Wunsch der Eltern  
wird  
in Be am So. 6.10. um 14 Uhr Paulina 
Scheit,  
in Ep am Sa, 19.10.um 10.30 Uhr Emil 
Raus und  
in Ho am So, 6.10. um 10.30 Uhr im 
Gottesdienst Fabian Lio Birnfeld getauft 
und in die Gemeinde aufgenommen. 
Wir wünschen den Täuflingen und ihren 
Familien alles Gute und Gottes Segen 
 
Bo:  Erntegaben 
für den Erntealtar am Sonntag, 6.10. 
nehmen wir entgegen im Pfarreibüro zu 
den üblichen Öffnungszeiten und wenn 
Sie Erntegaben in der Kirche ablegen  
wollen bis Samstag, 5.10. 12.00 Uhr.  
 
Bo: Herzlichen Dank 
sagen möchten wir noch Allen, die zum  

Gelingen unseres Kirchenjubiläums in 
irgendeiner Art und Weise beigetragen 
haben. Ebenso vielen Dank den Besu-
chern im Gottesdienst und bei dem 
Fest. Wir haben einen wunderschönen 
Tag miteinander gefeiert. 
 
Bo: Vorschau Wallfahrt nach Kloster 
Siessen 
am Mi, 6.11. Näheres im nächsten Kon-
takte. Anmeldungen ab sofort im Pfar-
reibüro Bochingen Tel. 3146 möglich.  
 
Ep: Herzliche Einladung, Gaben für den 
Erntedankaltar zu bringen! 
Als Zeichen der Dankbarkeit für die 
Früchte der Erde und unserer menschli-
chen Arbeit feiern wir das Erntedank-
fest. Wir haben allen Grund, DANKE zu 
sagen für alles, was zum Wohle des 
Menschen wächst in den Gärten, auf 
den Feldern und im Wald. 
Deshalb bitten wir um vielfältige Ernte-
gaben aus unserem Dorf, um damit den 
Erntedankaltar am So, den 20.10. beim 
Hoffest der Familie Sauter zu gestalten. 
Die Gaben können bis Samstag 9 Uhr 
bei Sauters abgegeben werden. 
 
Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Mi, 16.10., allen denen, die auf Grund 
ihres Befindens das Haus nicht mehr 
verlassen können. 
 
Ho: Herzliche Einladung  
zum Oktoberrosenkranz jeweils mitt-
wochs um 17:00 Uhr in die St. Otmar 
Kirche. Der Marienmonat Oktober lädt 
ein in besondere Weise für die Nöte von 
Kirche und Welt vertrauensvoll den 
Rosenkranz zu beten. 
 
Ho: Abendgottesdienst des Frauen-
bunds 
Der Frauenbund Hochmössingen lädt 
am Fr. 11. Okt zu einem Abendgottes-
dienst um 19 Uhr recht herzlich ein. 
Näheres entnehmen Sie bitte dem örtli-
chen Mitteilungsblatt 
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Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom 7. – 11.10. Pfarrer Schwer 
Vom 14. – 18.10. PR Dlugosch 
 

Wir und die Welt 
 
Ob: Kleiderannahme für die Mission 
ist am Di, 8.10. von 17 – 18 Uhr im Don-
Bosco-Haus. 
 

Vorschau 
 
Ao: Auf Mo, 21.10. um 19:30 Uhr laden 
Kirchengemeinderat und Wahlaus-
schuss zu einer Informationsveranstal-
tung zur kommenden Kirchengemein-
deratswahl ein. Wir wünschen uns ei-
nen eifrigen Besuch und laden herzlich 
ein. Natürlich geht es auch um die Kan-
didatensuche, aber es wird niemand 
gezwungen. Es können also auch aus-
drücklich all jene zu dieser Veranstal-
tung kommen, die nicht kandidieren 
werden! 
 
Ho: Herbstmarkt - Vorankündigung 
Am Samstag, 23. Nov. 2019 findet wie-
der unser Herbstmarkt statt. Hobby-
künstler, egal ob im gestalterischen 
oder kulinarischen Bereich, können 
dabei ihre Werke zeigen und zum Ver-
kauf anbieten. Wer Lust hat, mitzuma-
chen, melde sich bitte bis 1. Nov. 2019 
bei Inge Eberhardt, Tel: 07423-6724 an. 
Der Frauenbund wird wieder das Café 
öffnen und freut sich auf viele Gäste 
und Marktbeschicker. 
 

Rückblick 
 
Be: Einfach mal DANKE!! 
Am Gemeindehaus mussten Malerar-
beiten ausgeführt werden. Vieles wurde 

dabei in Eigenregie erledigt. Es wurde 
abgeschliffen und wieder neu gestri-
chen. Das Gerüst ist weg, die Arbeiten 
wurden fertiggestellt.  
Der 2. Vors. der Kirchengemeinde, Pau-
lus Kolb, bedankte sich im Sonntagsgot-
tesdienst bei den vielen ehrenamtlichen 
Helfern für Ihren Einsatz.   
Was aber, wäre die Urbangemeinde 
ohne Manfred Haaga. 
Egal, ob wie hier die Renovierungsarbei-
ten am Gemeindehaus, in der Kirche 
oder bei der Herzogskapelle, er hat es 
im Blick wenn etwas gemacht werden 
muss. Er schaut nach den Handwerkern, 
holt Angebote ein und hat, wie bei Al-
lem, auch die Finanzen im Blick. Auch 
nach den Organisten, die den Sonntags-
gottesdienst musikalisch bereichern, 
schaut Manfred Haaga und sorgt für 
einen lückenlosen Einsatz.  
Paulus Kolb würdigte den unermüdli-
chen Einsatz des Kirchenpflegers und 
sein persönliches Engagement. „Es muss 
einfach mal gesagt werden. Ein von 
Herzen kommendes Herzliches Vergelt‘s 
Gott Dir lieber Manfred!“ 
Er überreichte ihm unter großem Beifall 
der Kirchengemeinde ein kleines Prä-
sent.                                          Ute Lauble 
 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 

Katholische Erwachsenen-
bildung Kreis Rottweil e. V.  
Frido Ruf 
Königstraße 47 
78628 Rottweil 

Tel. 0741-246125 
www.keb-rottweil.de 
 
Lesung mit Dr. Peter Kottlorz (Sender- 
beauftragter der Kath. Kirche am Süd-
westrundfunk): 
„Den Tod überleben“ 
Dienstag, 8. Oktober, 19 Uhr 
Rottweil, Evang. Gemeindehaus, Johan-
niterstr. 30 

tel:0741246125
http://www.keb-rottweil.de/
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Meditation – eine Einführung 
Leitung: Gerd Lassak-Baumann 
ab Dienstag, 8. Oktober, jeweils 19.30 – 
21 Uhr, 6 Treffen 
Treffpunkt: Haupteing. Kapellenkirche 
Anmeldung bei der keb,  
MBSR-Kurs – Atem holen, Leben finden 
Leitung: Andreas Steiner, MBSR-Lehrer 
ab Donnerstag, 10. Oktober, jeweils 
18.30 – 21 Uhr, 8 Abende und 1 Tag der 
Achtsamkeit 
Rottweil, Körnerstr. 23 
 
Fortbildungsabend „Freie Rede bei 
kleinen Anlässen“  
für Kirchengemeinderäte und Ehren-
amtliche 
Die Katholische Erwachsenenbildung 
und die Dekanatsgeschäftsstelle bieten 
am Di., 8. Oktober um 19:30 Uhr im 
Bischof-Linsenmann-Haus in Rottweil 
einen zweistündigen Fortbildungsabend 
„Freie Rede bei kleinen Anlässen“ an. 
Die Teilnehmer lernen, wie sie mit dem 
Einsatz entsprechender Hilfsmittel und 
durch praktische Übungen in Redesitua-
tionen künftig sicherer und wirkungsvol-
ler auftreten können. Die Veranstaltung 
richtet sich an Kirchengemeinderäte 
und Ehrenamtliche aus Kirche und Ge-
sellschaft. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen nimmt das Dekanat 
Rottweil bis 2. Oktober unter 0741/246-
120 oder Dekanat.Rottweil@drs.de 
gerne entgegen. 
 
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 

Zur 53. Diözesanwallfahrt 
nach Flüeli am 9. und 10. 
November 2019 sind alle 
VKL-Mitglieder und Inte-
ressierten herzlich einge-
laden. Viele Pilger kennen 
das: Die Fahrt nach Flüeli 
schenkt nicht nur eine 

Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern 
sie schenkt auch Kraft und Frieden für 
den Alltag. 

Der Friedensheilige Bruder Klaus ist 
Schutzpatron und Vorbild für das Land-
volk. Vor rund 600 Jahren hat der Heili-
ge seinem „normalen Leben“ den Rü-
cken gekehrt, um sich voll und ganz der 
Aufgabe zu widmen, Gott und den Men-
schen zu dienen. Er zog sich zurück in 
ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um 
ein gottgefälliges Leben zu führen. We-
gen seiner Weitsicht war er aber auch 
als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach 
Einsiedeln, dem bedeutendsten Mari-
enwallfahrtsort in der Schweiz. Wer 
körperlich fit ist, kann die km nach Flüeli 
zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden 
Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Hö-
henmeter sind zu überwinden). In der 
Kirche von Sachseln, der Grabeskirche 
von Bruder Klaus, wird eine Heilige 
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet 
der Abend mit einer Lichterprozession 
in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle. Übernachtet 
wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: 
Sa 9.11. - So 10.11.2019 
Kosten: 
178 € für VKL-Mitglieder, 193 € für 
Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder und 
Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur 
wer sich verbindlich für ein Einzelzim-
mer anmeldet, hat auch einen Anspruch 
darauf. 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine 
Übernachtung in guten Hotels, alle 
Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden 
nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 10. 
Oktober 2019. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte an beim  
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 
30, 70597 Stuttgart,  
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de  

mailto:vkl@landvolk.de
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 
St. Urban 

So   6.10. 27. So. im Jahreskreis 
LI: Hab 1,2-3;2,2-4 
LII: 2 Tim 1,6-8.13-14 
Ev: Lk 17,5-10 
 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 
 Kollekte für die Neuge-
 staltung Außenanlage  
 Kirche 

  9.00 Eucharistiefeier zum Ernte-
 dankfest (für Hildegard 
 Glatthaar, Paul Kieninger, 
 Elise und Alois Mauch, Josef 
 und Frida Staiger) zugl. 
 Kinderkirche im Gemeinde-
 haus. 
14.00 Taufe Paulina Scheit 
19.00 Andacht 

Mo   7.10 Gedenktag Unserer 
   Lieben Frau vom Ro-
   senkranz 

  

Di   8.10 Wochentag 19.00 Rosenkranz  
 

Mi   9.10. Wochentag    7.45 Schülergottesdienst Kl. 1-4 
19.00 Rosenkranzgebet 

Do 10.10 Wochentag 18.00 Abendmesse  19.00 Rosenkranz um Geistl. Ber. 

Fr 11.10. Wochentag  19.00 Abendmesse 

Sa 12.10. Wochentag   

So 13.10. 28. So. im Jahreskreis 
LI: 2 Kön 5,14-17 
LII: 2 Tim 2,8-13 
Ev: Lk 17,11-19 

  9.00 ökum. Gottesdienst zum 
 Erntedankfest mitgestal-
 tet von Kindergarten und 
 Kirchenchor 
 

..9.00 Wort-Gottes-Feier 
19.00 Andacht 

Mo 14.10. Wochentag   

Di 15.0. Theresia von Jesus (von 
   Avila) 

19.00 Rosenkranz  

Mi 16.10. Wochentag    7.45 Schülermesse Klassen  1-4 
19.00 Rosenkranzgebet 

Do 17.10 Ignatius von Antiochien  19.00 Rosenkranz um Geistl. Ber. 

Fr 18.10. Lukas   
 

Sa 19.10. Jahrestag der Weihe 
   der Bischofskirche in 
   Rottenburg 

  

So 20.10. 29. So. im Jahreskreis 
LI: Ex 17,8-13 
LII: Tim 3,14-4.2 
Ev: Lk 18,1-8 

  9.00 Eucharistiefeier 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Rosa 
 Holzhauer, Franz und Jo-
 hanna Wehl, Rosl und Paul 
 Werner) 
19.00 Andacht 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 
Epfendorf 

St. Remigius 
Harthausen 
St. Michael 

10.30 Eucharistiefeier zum Ernte- 
 dankfest mitgestaltet vom 
 Kindergarten  
 Verkauf von Eine-Welt-
 Waren 
 
 
 
 

  9.00 Eucharistiefeier (für Maria 
 Pfeffer) 

10.30 Eucharistiefeier mit Kinder-
 gottesdienst parallel zum 
 Gottesdienst im Gemeinde-
 raum 
 

             
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

19.00 Abendmesse 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst  
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Oktoberrosenkranz 

 

               9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

                   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.30 Wort-Gottes-Feier        
                              
 
 

  9.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier 

    9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

19.00 Rosenkranz 
   

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

  7.30 Schülergottesdienst 
             

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
19.00 Oktoberrosenkranz 

18.00 Abendmesse 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

     9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
18.00 Abendmesse 

 

 
 
 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 
10.30 Tauffeier von Emil Raus 

 

10.30 Eucharistiefeier 
                                      

10.30 Erntedank mit Weihbi-
 schof Dr. Kreidler auf dem 
 Biolandhof Sauter 
 mit Aktion Minibrot 
 

10.30 Eucharistiefeier 
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 
Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So   6.10. 27. So. im Jahreskreis 
LI: Hab 1,2-3;2,2-4 
LII: 2 Tim 1,6-8.13-14 
Ev: Lk 17,5-10 
 

10.30 Erntedankfeier (für Edel-
 gard u. Albert Hezel, Ger-
 da Bantle (Jt.), Emilie u. 
 Franz Baier, Günther Ber-
 ger) mit Taufe von Fabian 
 Lio Birnfeld 
 Zgl. Kinderkirche 
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  9.00 Eucharistiefeier 
 
 

Mo   7.10 Gedenktag Unserer 
   Lieben Frau vom Ro-
   senkranz 

 17.30 Gottesdienst (Kh.) 

Di   8.10 Wochentag  10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi   9.10. Wochentag 7:45 Schülergottesdienst 
17.00 Oktoberrosenkranz 

 

Do 10.10 Wochentag   

Fr 11.10. Wochentag 19.00 Abendgottesdienst gestal-
 tet vom Frauenbund 

14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Sa 12.10. Wochentag   

So 13.10. 28. So. im Jahreskreis 
LI: 2 Kön 5,14-17 
LII: 2 Tim 2,8-13 
Ev: Lk 17,11-19 

10.30 Eucharistiefeier  
13:30  Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh) 
  9.00 Eucharistiefeier 
 Kollekte Sanierung Bergk. 
11.00 ökum. Feier mit Hausseg-
 nung „Linde 13“ 

Mo 14.10. Wochentag  17.30 Gottesdienst (Kh.) 

Di 15.0. Theresia von Jesus (von 
   Avila) 

 10.00 Gottesdienst (Az) 
14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi 16.10. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst 
17.00 Oktoberrosenkranz 

 

Do 17.10 Ignatius von Antiochien   

Fr 18.10. Lukas  14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Sa 19.10. Jahrestag der Weihe 
   der Bischofskirche in 
   Rottenburg 

18.00 Konzertabend Kirchen-
 chor St. Otmar Voices 

 

So 20.10. 29. So. im Jahreskreis 
LI: Ex 17,8-13 
LII: Tim 3,14-4.2 
Ev: Lk 18,1-8 

10.30 Eucharistiefeier  
13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 
  9.00 Eucharistiefeier  
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Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 
Aistaig 

Maria Königin 
Talhausen 

M. Heimsuchung 
 

10.30 Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse   

 
 
 

  

17.00 Rosenkranz 
 

  

 
 

  

17.00 Rosenkranz    

  7.15 Schülergottesdienst 
 

  

   

10.30 Wort-Gottes-Feier 
 Kollekte für die Sanierung 
 der Bergkapelle 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse als 
 Schülergottesdienst 
 Kollekte für die Sanierung 
 der Bergkapelle 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse   

   

17.00 Rosenkranz 
 

  

19.00 Bündnisandacht (Bergk.) 
 

  

17.00 Rosenkranz  15.30 Gottesdienst im Annel.-
 Mey-Haus 

 

  7.15 Schülergottesdienst   

 
 
 

  

10.30 Eucharistiefeier (für Fried-
 rich Krämer) 
 
 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse 

Sa: 
18.00 Vorabendmesse   
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Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------
- Wirrwarr und die Zauberbürste 
„Oma, schau mal, was ich bekommen 
habe: eine Zauberbürste“ Freudestrah-
lend läuft meine kleine Enkelin, auf mich 
zu und streckt mir eine sehr futuristisch 
aussehende Haarbürste entgegen, die 
mich mehr an eine zum Pferde striegeln 
erinnert als an das, was ich im Bad ha-
be.. Nun hat sie von ihrer Mutter blonde 
lange Locken geerbt, die sich gerne in 
ein heftiges Wirrwarr mischen und die 
sich oft nur mit reichlich Ziepen und 
vorsichtigem Zerren und ein wenig Ge-
brüll durchbürsten und in Form bringen 
lassen.  
Und da steht sie vor mir, nimmt die Bürs-
te und streicht einfach durch die Haare, 
die hinterher glatt und genauso liegen, 
wie sie sollen.  
Ich will keine Werbung machen für Fri-
seurprodukte, aber ich frag mich: Das 
Prinzip der Zauberbürste, wäre das nicht 
auch etwas nicht nur für unsere haarigen 
Probleme, sondern auch dann, wenn es 
zwischenmenschlich ganz schön verkno-
tet und festgefahren ist? 
Ich hab mir erklären lassen, die Bürste 
habe so weiche Borsten, dass sie nach-
gibt und nicht starr festhält; dass sie 
gleichzeitig aber ganz lange und sehr 
kurze Borsten habe, die das Haar gut 
mitnehmen:    
Nicht starr fest halten – unterscheiden, 
was mir wirklich wichtig ist, was ein „lan-
ges“ Argument ist und wissen, was ich 
auch ganz kurz halten kann, wo ich 
vielleicht nur aus Bequemlichkeit, Stolz, 
gekränkter Eitelkeit oder was auch im-
mer drauf bestehe: So lässt sich viel-
leicht auch mancher Konflikt entwirren 
und aus der Welt schaffen.  
Viel Erfolg wünscht dabei jedenfalls 

PR Helga Dlugosch 

 
 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So,   9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News, gute 
Musik mit Hans-Peter Mattes 
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